
 

 

 

 

 

 

 

P R O T O K O L L 
 

über die ordentliche und öffentliche Sitzung des 
 

GEMEINDERATES 
 

am 15. Dezember 2021 im Sitzungssaal  

des Rabensteiner Gemeinde- & Kulturzentrums 

 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 20:00 Uhr 

 

Die Sitzungseinladung erfolgte am 7. Dezember 2021 mittels Einladungskurrende bzw.  

E-Mail 
 

 

Anwesende: 
01) Bürgermeister 

02) Vize-Bürgermeister 

Ing. Kurt Wittmann 

Hubert Gansch 

03) GGRin Ilse Schindlegger 04) GGR Karl Braunsteiner 

05) GGR Karl Peter Bacher 06) GGR Marius Bica 

07) GGR Karl Zöchbauer 08) GRin Brigitte Siedl 

09) GRin DI Andrea Moser 10) GR  Gruber Michael 

11) GR Christian Winter 12) GRin Cornelia Janker, BA 

13) GRin Dr. Martina Haag 14) GR Ing. Bernhard Treitl 

15) GR Manuel Grünbichler 16) GR Werner Schmit 

17) GRin Denise Schartner, MSc 18) - 

19) GR DI Christoph Wittmann 20) GR Johannes Blasl, MSc 

21) GRin Sandra Bieder   

    

Entschuldigt abwesend:  

01) GR Thomas Siedl 02)  

03)    

 

Vorsitzender: 

 

Bürgermeister 

 

Ing. Kurt Wittmann 

Schriftführerin:  Eva-Maria Heindl 

 

Die Sitzung war öffentlich und beschlussfähig. 
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Tagesordnung 
 

 

01) Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 29. September 2021  

02) Protokoll über den aufgrund Covid-19 im Umlaufweg gefassten Beschluss vom 

24. November 2021 

03) Protokolle der angesagten Gebarungseinschau vom 20. Oktober 2021 und der 

unangesagten Gebarungseinschau vom 24. November 2021 des örtlichen 

Prüfungsausschusses 

04) Ankauf Hoftrac 

05) Strategieplan Kleinregion 

06) Teilnahme an der Re-Zertifizierung als familienfreundlichen Gemeinde und am 

UNICEF-Zusatzzertifikat „kinderfreundliche Gemeinde“ 

07) Ehrungen 

08) Grundankauf Kindergarten 

0801) Kaufvertrag der Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach 

 mit Roswitha Grimus 

0802) Vereinbarung der Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach 

 mit Anneliese Steindl 

09) Vermietergemeinschaft Marktgemeinde Rabenstein an der 

Pielach/Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach; Voranschlag 2022 

10) Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach Orts- und 

Infrastrukturentwicklungs-KG 

1001) Wirtschaftsplan 2022-2026 

11) Haushaltsbeschluss und Voranschlag 2022 

12) Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters 

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit wird nachstehend angeführter 

Tagesordnungspunkt behandelt: 
 

01) Personalangelegenheiten 

0101) PN 3002; 4. Nachtrag zum Dienstvertrag vom 13. Dezember 2001 

0102) PN 3004 

Herr Bürgermeister begrüßt die Gemeinderatsmitglieder, stellt die Beschlussfähigkeit 

fest und eröffnet die 7. Arbeitssitzung des Gemeinderates im laufenden Jahr. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf genderspezifische Formulierungen verzichtet. 

Selbstverständlich sind beide Geschlechter gleichermaßen gemeint. 

 

TOP 01 Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 29. September 2021 

Nachdem kein Änderungsantrag eingebracht wurde, gilt das Protokoll vom 29. 

September 2021 in der vorliegenden Form als genehmigt. 
 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 
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TOP 02 
Protokoll über den aufgrund Covid-19 im Umlaufweg gefassten Beschluss 

vom 24. November 2021 

Nachdem kein Änderungsantrag eingebracht wurde, gilt das Protokoll über den 

aufgrund Covid-19 im Umlaufweg gefassten Beschluss des Gemeinderates vom               

24. November 2021 in der vorliegenden Form als genehmigt. 
 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 

 

 

TOP 03 

Protokolle der angesagten Gebarungseinschau vom 20. Oktober 2021 und 

der unangesagten Gebarungseinschau vom 24. November 2021 des 

örtlichen Prüfungsausschusses 

Herr GR Christian Winter bringt in seiner Funktion als Obmann des örtlichen 

Prüfungsausschusses dem Gemeinderat das Protokoll der angesagten 

Gebarungseinschau vom 20. Oktober 2021 sowie auch das Protokoll der unangesagten 

Gebarungseinschau vom 24. November 2021 zur Kenntnis. 
 

Der Gemeinderat nimmt sowohl das Protokoll der angesagten Gebarungseinschau des 

örtlichen Prüfungsausschusses vom 20. Oktober 2021 sowie auch das Protokoll der 

unangesagten Gebarungseinschau vom 24. November 2021 zur Kenntnis. 
 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 

 

 

TOP 04 Ankauf Hoftrac 

Herr Vize-Bürgermeister berichtet über das Auswahlverfahren für den Ankauf eines 

Hoftracs in Zusammenarbeit mit den Außendienstmitarbeitern. Es wurden verschiedene 

Modelle angesehen und auch ein Probemodell getestet und ausprobiert. 

Die Entscheidung fiel auf einen Hoftrac „Weidemann 1280 Serie – 25RS Stufe 5 – 3 

Zylinder“ inkl. Ausstattung. Es liegt ein Kaufantrag von der Firma Mauch zu einem 

Rechnungs- und Aufzahlungsbetrag über insgesamt 55.155 € exkl. USt. vor. 

In Summe ist ein Betrag von 61.000 € für den Ankauf des Hoftracs im Voranschlag 2022 

vorgesehen (Bruttopreis 66.186 € abzgl. 3 % Skonto abzgl. 30 % der Umsatzsteuer).  

Die Lieferzeit ist für Anfang April 2022 vorgesehen.  
 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 25. November 2021, die 

Anschaffung des Hoftracs „Weidemann 1280 Serie“ entsprechend dem vorliegenden 

Kaufantrag von der Firma Mauch über die Firma Steyr Center NÖ Mitte (Filiale 

Hofstetten). 
 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 
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TOP 05 Strategieplan Kleinregion 

Der Strategieplan der Kleinregion Pielachtal für 2021 bis 2025 liegt vor. Die Strategie 

wurde auf Basis der guten Arbeit der letzten Jahre sowie der Ergebnisse der 

Bürger:innenbefragung und mehrerer Workshops gemeinsam ausgearbeitet und bildet 

damit die Leitlinie für die kleinregionale Arbeit der nächsten fünf Jahre. Der Vorstand der 

Kleinregion Pielachtal hat den kleinregionalen Strategieplan in seiner letzten Sitzung 

vom 9. November 2021 bereits beschlossen, nun sind für eine Abgabe noch Beschlüsse 

in allen Gemeinderäten der Mitgliedsgemeinden nötig.  

Der Strategieplan bildet weiters die Voraussetzung, um Förderung aus dem Fonds für 

Kleinregionen in Anspruch nehmen zu können. 
 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 25. November 2021, die 

Zurkenntnisnahme und die Zustimmung des vorliegenden Strategieplanes der 

Kleinregion Pielachtal für die Jahre 2021 bis 2025. 
 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 

 

 

TOP 06 
Teilnahme an der Re-Zertifizierung als familienfreundliche Gemeinde und 

am UNICEF-Zusatzzertifikat „kinderfreundliche Gemeinde“ 

Das Zertifikat familienfreundlichegemeinde läuft mit März 2022 ab. Um es zu erhalten, 

ist eine Re-Zertifizierung nötig. 
 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig die 

Teilnahme an der Re-Zertifizierung als familienfreundliche Gemeinde und am UNICEF-

Zusatzzertifikat „kinderfreundliche Gemeinde“. Als Auditbeauftragte wird Frau GRin 

Cornelia Janker, BA nomiert. Die Prozessbegleitung soll durch die NÖ-Regional.GmbH, 

namentlich Mag. Marisa Fedrizzi, erfolgen. 
 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 

 

 

 

 

TOP 07 Ehrungen 

Herr Bürgermeister berichtet, dass derzeit keine Ehrungsansuchen von Vereinen 

vorliegen. Über seinen Vorschlag werden jedoch die folgenden Ehrungen zur 

Beschlussfassung dem Gemeinderat vorgelegt: 
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Team des ASBÖ Rabenstein und die freiwilligen Helfer der Teststraße; Gruppenehrung 

Urkunde Dank und Anerkennung inkl. „Rabensteiner mit Herz“, 
 

für die freiwilligen Helfer in der Teststraße zusätzlich Bad-Saisonkarten  

Begründung: Würdigung ihrer freiwillig geleisteten Dienste für unsere ASBÖ- 

                        Rettungsstelle 

 

Team der Ordination Dr. Stolz; Gruppenehrung 

Urkunde Dank und Anerkennung inkl. Rabensteiner mit Herz 

Begründung:   Würdigung für ihren unermüdlichen Einsatz besonders in der Zeit der    

                          Pandemie 

 

Judith Gerstl 

Kindergartendirektorin im Kindergarten Rabenstein  

Frau Gerstl wird voraussichtlich in 2 Jahren in Pension gehen. Eine Ehrung soll erst im 

Rahmen der Eröffnung des Kindergartenzubaus erfolgen. 

 

Christa und Ing. Dietmar Limberger 

Urkunde Dank und Anerkennung inkl. „Rabensteiner mit Herz“ 

Begründung:   Würdigung ihres vorbildlichen und innovativen Engagements für die       

                          Gründung des Ruhewalds Burgruine Rabenstein 

 

Erwin Lössl 

Urkunde Dank und Anerkennung 

Begründung:   Würdigung seines Engagements im Zuge der Vereinsgründung für den  

                          E-Fahrtendienst „Hoi-Mi-Rabe“ 

 

Johann Brodtrager; Mountainbikeweg 

Urkunde Dank und Anerkennung inkl. „Der vorbildliche Rabensteiner“ 

Begründung:   Würdigung seines vorbildlichen Engagements für die Rabensteiner           

                          Mountainbikewege 

 

Anton Hackner; NÖVOG 

Ehrenzeichen in Silber 

Begründung:   Würdigung für die Unterstützung und die hervorragende  

                          Zusammenarbeit der NÖVOG mit der Marktgemeinde Rabenstein an der   

                          Pielach  

 

Gerhard Kirschenhofer; NÖVOG 

Ehrenzeichen in Silber 

Begründung:   Würdigung für die Unterstützung und die hervorragende  

                          Zusammenarbeit der NÖVOG mit der Marktgemeinde Rabenstein an der   

                          Pielach  
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Christiane und Johann Moderbacher 

Urkunde Dank und Anerkennung inkl. „Rabensteiner mit Herz“ und Essensgutschein 

Begründung:   Würdigung ihres vorbildlichen Engagements für die Rabensteiner   

                           Gemeinde 

 

Die Übergabe soll beim kommenden Neujahrsempfang, falls dieser stattfinden kann, 

stattfinden bzw. im Rahmen eines ähnlichen Empfanges im Frühjahr. 
 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 25. November 2021,  

nachstehend angeführte Gruppen bzw. Personen für ihre um die Marktgemeinde 

Rabenstein an der Pielach erworbenen Verdienste auszuzeichnen: 

 

Team des ASBÖ Rabenstein und die freiwilligen Helfer der Teststraße 

Gruppenehrung; Urkunde „Dank und Anerkennung“ inkl. Rabensteiner mit Herz 

Bad-Saisonkarten für die freiwilligen Helfer 

 

Team der Ordination Dr. Stolz 

Gruppenehrung; Urkunde „Dank und Anerkennung“ inkl. Rabensteiner mit Herz 

 

Judith Gerstl; Kindergartendirektorin im Kindergarten Rabenstein 

Voraussichtliche Pensionierung in 2 Jahren, eine Ehrung soll erst im Rahmen der 

Eröffnung des Kindergartenzubaus erfolgen, daher wird noch abgewartet.  

 

Christa und Ing. Dietmar Limberger; Ruhewald Burgruine Rabenstein 

Urkunde „Dank und Anerkennung“ inkl. „Rabensteiner mit Herz“ 

 

Erwin Lössl; E-Fahrtendienst „Hoi-Mi-Rabe“ 

Urkunde „Dank und Anerkennung“  

 

Johann Brodtrager; Mountainbikeweg 

Urkunde „Dank und Anerkennung“ inkl. „Der vorbildliche Rabensteiner“ 

 

Anton Hackner; NÖVOG 

Ehrenzeichen in Silber 

 

Gerhard Kirschenhofer; NÖVOG 

Ehrenzeichen in Silber 

 

Christiane und Johann Moderbacher 

Urkunde Dank und Anerkennung inkl. „Rabensteiner mit Herz“, Essensgutschein 
 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 
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TOP 08 Grundankauf Kindergarten 

TOP 0801 
Kaufvertrag der Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach mit Roswitha 

Grimus 

Herr Bürgermeister berichtet über das Angebot von Frau Roswitha Grimus über deren 

Neffen Herrn Wolfgang Seidenglanz bzw. deren Familienberater über den Verkauf eines 

Teiles ihrer Liegenschaft Marktplatz 2a/2b, welche direkt an das Kindergartengelände in 

der Augasse grenzt. 

Da in der Vergangenheit schon versucht wurde, für den geplanten Kindergartenzubau 

angrenzende Grundstücke zu erwerben, kommt dieses Angebot sehr gelegen. 

In weiterer Folge wurde die Vermessung der Liegenschaft am 1. Dezember 2021 

durchgeführt.  

 

Herr Bürgermeister bringt den Mitgliedern des Gemeinderates den von Herrn Notar          

Dr. Florian Binder erstellten und im Entwurf vorliegenden Kaufvertrag zur Kenntnis: 

 

Frau Roswitha Grimus verkauft und übergibt an die Marktgemeinde Rabenstein an der 

Pielach, und diese kauft und übernimmt von jener, zur Gänze aus dem Gutsbestand der, 

der Verkäuferin allein gehörigen Liegenschaft EZ.565 Katastralgemeinde 19212 

Rabenstein die mit Vermessungsurkunde der Vermessung Schubert ZT GmbH vom           

2. Dezember 2021, GZ.19714, neu vermessenen Trennstücke, und zwar  

• das Trennstück 1 des Grundstücks 18 im Ausmaß von 2258 m² sowie 

• das Trennstück 3 des Grundstücks 22/2 im Ausmaß von 523 m², 

je mit allen Rechten und Verbindlichkeiten, wie die Verkäuferin diese Trennstücke bisher 

besessen und benützt hat oder zu besitzen und zu benützen berechtigt war, sowie mit 

allem rechtlichen und tatsächlichen Zubehör, um den Kaufpreis von insgesamt 32.924 €. 

Umsatzsteuer wird keine verrechnet. 
 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, die - zur  

Gänze aus dem Gutsbestand der, der Verkäuferin Roswitha Grimus, Marktplatz 2b, 

3203 Rabenstein an der Pielach, allein gehörigen Liegenschaft EZ.565 

Katastralgemeinde 19212 Rabenstein - mit Vermessungsurkunde der Vermessung 

Schubert ZT GmbH vom 2. Dezember 2021, GZ.19714, neu vermessenen Trennstücke, 

und zwar  

• das Trennstück 1 des Grundstücks 18 im Ausmaß von 2258 m² sowie 

• das Trennstück 3 des Grundstücks 22/2 im Ausmaß von 523 m², 

je mit allen Rechten und Verbindlichkeiten, wie die Verkäuferin diese Trennstücke 

bisher besessen und benützt hat oder zu besitzen und zu benützen berechtigt war, 

sowie mit allem rechtlichen und tatsächlichen Zubehör, um den Kaufpreis von 

insgesamt 32.924 € (Umsatzsteuer wird keine verrechnet) laut dem im Entwurf 

vorliegenden und von Notar Dr. Florian Binder erstellten Kaufvertrag durch die 

Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach zu erwerben.  

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 
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TOP 0802 
Vereinbarung der Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach mit 

Anneliese Steindl  

Herr Bürgermeister bringt in diesem Zusammenhang den Mitgliedern des 

Gemeinderates die ebenfalls von Herrn Notar Dr. Florian Binder erstellte und im Entwurf 

vorliegende Vereinbarung zur grundbücherlichen Durchführung der 

Vermessungsurkunde der Vermessung Schubert ZT GmbH, GZ. 19714 zur Kenntnis: 

 

Im Zuge der Erstellung der eingangs bezeichneten Vermessungsurkunde wurde 

festgestellt, dass der Grenzverlauf zwischen dem Grundstück 17/3 einerseits und den 

Grundstücken 2940 und .501 andererseits in der Natur nicht mit dem Katasterstand 

übereinstimmt.  

Aus diesem Grund anerkennt die Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach hiermit das 

Eigentum der Frau Anneliese Steindl an der neu vermessenen Trennfläche 4 des 

Grundstücks 17/3, da diese Fläche von der Genannten bzw. deren Rechtsvorgängern seit 

mehr als vierzig Jahren bewirtschaftet und genutzt wird, sodass Ersitzung vorliegt.  

Frau Anneliese Steindl erklärt hierzu die Vertragsannahme.  

Ergänzend und hilfsweise wird seitens der Vertragsparteien festgehalten, dass die 

Übertragung dieser Trennfläche unentgeltlich erfolgt und in der Natur bereits längst 

stattgefunden hat.  
 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig die 

Anerkennung des Eigentumes der Frau Anneliese Steindl, Augasse 9, 3203 Rabenstein 

an der Pielach, an der neu vermessenen Trennfläche 4 des Grundstücks 17/3 durch die 

Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach, da diese Fläche von der Genannten bzw. 

deren Rechtsvorgängern seit mehr als vierzig Jahren bewirtschaftet und genutzt wird, 

sodass Ersitzung vorliegt.  

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 
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TOP 09 
Vermietergemeinschaft Marktgemeinde Rabenstein an der 

Pielach/Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach; Voranschlag 2022 

Der Entwurf des Finanzierungsvoranschlages für das Haushaltsjahr 2022 weist 

nachstehend angeführte Einzahlungen und Auszahlungen aus: 
VA 2022

Summe Einzahlungen operative Gebarung 12 200 €         

Summe Auszahlungen operative Gebarung 8 300 €           

Saldo (1) Geldfluss aus der operativen Gebarung 3 900 €           

Summe Einzahlungen investive Gebarung -  €                

Summe Auszahlungen investive Gebarung -  €                

Saldo (2) Geldfluss aus der investiven Gebarung -  €               

Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + 2) 3 900 €           

Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit -  €                

Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 3 900 €           

Saldo (4) Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit 3 900 €-           

Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 

Gebarung (Saldo 3 + 4) -  €                
 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht von Herrn Bürgermeister betreffend des 

Voranschlages der Vermietergemeinschaft für das Jahr 2022 mit budgetierten Ein- und 

Auszahlungen in der Gesamtsumme von 12.400 € zur Kenntnis bzw. stimmt diesem zu. 
 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 
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TOP 10 
Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach Orts- und 

Infrastrukturentwicklungs-KG 

TOP 1001 Wirtschaftsplan 2022-2026 

Herr Bürgermeister erläutert den Entwurf des Wirtschaftsplanes 2022-2026 der 

Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG, 

welcher von der BDO Burgenland GmbH Steuerberatungsgesellschaft erstellt wurde.  

 

Übersicht 2021 2022 2023 2024 2025 2026

+ Umsatzerlöse 186 800 € 188 100 € 190 400 € 190 900 € 190 900 € 190 900 € 

- Summe betriebliche Aufw endungen 114 800 €- 84 200 €-    117 400 €- 117 900 €- 117 900 €- 117 900 €- 

- Finanzergebnis 3 700 €-      3 400 €-      3 200 €-      3 000 €-      2 700 €-      2 400 €-      

=
Finanzierungsüberschuss (+) vor 

Tilgungen und Investitionen 68 300 €    100 500 € 69 800 €    70 000 €    70 300 €    70 600 €    

= Effektiver Finanzierungsberschuss (+) 68 300 €    100 500 € 69 800 €    70 000 €    70 300 €    70 600 €    

+/-
Veränderungen langfr. Darlehen 

(Tilgung) u. Investit. 76 900 €-    112 900 €- 77 300 €-    77 400 €-    77 600 €-    77 800 €-    

=

Liquiditätsüberschuss (+) / 

Liquiditätsbedarf (-) nach Tilgungen 

und Investitionen 8 600 €-      12 400 €-    7 500 €-      7 400 €-      7 300 €-      7 200 €-      

+ Förderung Regionalbüro KLAR! -  €          26 900 €    -  €          -  €          -  €          -  €          

+
9051 Zuschuss Gemeinde/-

Rücktransfer an Gemeinde 8 600 €      14 500 €-    7 500 €      7 400 €      7 300 €      7 200 €      

= Liquditätssaldo -  €          -  €          -  €          -  €          -  €          -  €           
 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 25. November 2021 und 

analog des am selben Tage in der Sitzung des Beirates der Marktgemeinde Rabenstein 

an der Pielach Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG gefassten Beschlusses, die 

Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2022-2026 der Marktgemeinde Rabenstein Orts- 

und Infrastrukturentwicklungs-KG in der im Entwurf vorliegenden Form. 

 
 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 
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TOP 11 Haushaltsbeschluss und Voranschlag 2022 

Herr Bürgermeister bringt den Gemeinderatsmitgliedern den Voranschlag für das 

Budgetjahr 2022 anhand der den Gemeindemandataren vor Sitzungsbeginn 

ausgehändigten Zusammenstellung, bestehend aus 
 

• Ergebnishaushalt Gesamt 1. und 2. Ebene 

• Finanzierungshaushalt Gesamt 1. und 2. Ebene 

• Querschnitt 

• Nachweis über Haushaltsrücklagen und Zahlungsmittelreserven 

• Einzelnachweis über Finanzschulden und Schuldendienst 

• Haushaltspotential (aufbauend auf Ergebnisrechnung) 

• Dienstpostenplan 
 

welche diesem Protokoll als wesentlicher Bestandteil beiliegt, in seinen Grundzügen zur 

Kenntnis. 

 

Der Entwurf des Voranschlages 2022 ist im Büro von Kassenverwalterin Lydia Kaiser für 

zwei Wochen bzw. vom 30. November bis zum 14. Dezember 2021, während der 

Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen. Von dem öffentlichen 

Einsichtsrecht Gebrauch gemacht hat niemand. 

 

Der Entwurf des Ergebnisvoranschlages für das Haushaltsjahr 2022 weist nachstehend 

angeführte Erträge und Aufwendungen aus: 

 
VA 2022

Summe Erträge 4 586 900 €   

Summe Aufwendungen 4 351 300 €   

Saldo (0) Nettoergebnis 235 600 €      

Entnahmen von Haushaltsrücklagen -  €                

Zuweisung an Haushaltsrücklagen -  €                

Nettoergebnis nach Zuweisung und 

Entnahmen von Haushaltsrücklagen 235 600 €      
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Gruppe Bezeichnung Erträge Aufwendungen Saldo (0)

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 72 700 €          792 900 €       720 200 €-       

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 21 600 €          54 300 €          32 700 €-         

2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 113 300 €       729 400 €       616 100 €-       

3 Kunst, Kultur und Kultus 100 €               71 400 €          71 300 €-         

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 8 600 €            423 700 €       415 100 €-       

5 Gesundheit 4 400 €            691 700 €       687 300 €-       

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 293 300 €       180 300 €       113 000 €       

7 Wirtschaftsförderung 43 800 €          288 800 €       245 000 €-       

8 Dienstleistungen 1 057 800 €    1 005 600 €    52 200 €         

9 Finanzwirtschaft 2 971 300 €    113 200 €       2 858 100 €    

4 586 900 €    4 351 300 €    235 600 €       Gesamt

 
 

 

Der Entwurf des Finanzierungsvoranschlages für das Haushaltsjahr 2022 weist 

nachstehend angeführte Einzahlungen und Auszahlungen aus: 

 
VA 2022

Summe Einzahlungen operative Gebarung 4 468 400 €   

Summe Auszahlungen operative Gebarung 3 529 900 €   

Saldo (1) Geldfluss aus der operativen Gebarung 938 500 €      

Summe Einzahlungen investive Gebarung 397 300 €       

Summe Auszahlungen investive Gebarung 2 609 400 €   

Saldo (2) Geldfluss aus der investiven Gebarung 2 212 100 €-   

Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + 2) 1 273 600 €-   

Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 1 535 000 €   

Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 549 900 €       

Saldo (4) Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit 985 100 €      

Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 

Gebarung (Saldo 3 + 4) 288 500 €-       
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Operativen 

Gebarung

Investiven 

Gebarung

Finanzierungs-

tätigkeit

voranschlags-

wirksamen 

Gebarung

Saldo (1) Saldo (2) Saldo (4) Saldo (5)

0 691 600 €-      15 000 €-          706 600 €-       97 400 €-          804 000 €-       

1 19 400 €-        10 000 €-          29 400 €-         16 800 €-          46 200 €-         

2 438 500 €-      1 538 100 €-    1 976 600 €-    1 431 900 €     544 700 €-       

3 71 200 €-        -  €                71 200 €-         -  €                71 200 €-         

4 410 000 €-      5 100 €-            415 100 €-       -  €                415 100 €-       

5 672 700 €-      100 €-               672 800 €-       12 200 €-          685 000 €-       

6 243 500 €      559 500 €-       316 000 €-       59 600 €-          375 600 €-       

7 92 700 €-        4 600 €-            97 300 €-         -  €                97 300 €-         

8 233 000 €      79 700 €-          153 300 €       260 800 €-        107 500 €-       

9 2 858 100 €   -  €                2 858 100 €    -  €                2 858 100 €    

Gesamt 938 500 €     2 212 100 €-    1 273 600 €-    985 100 €       288 500 €-       

Geldfluss aus der

Gruppe

Saldo (3)

 
 

 

Einzelnachweis über Finanzschulden und Schuldendienst (Anlage 6c) 

 

Der Schuldenstand beträgt voraussichtlich per Beginn 2022 5.993.200 € 

und 

vermehrt um Darlehensaufnahmen im Betrag von 1.535.000 € 

für das Vorhaben 20 (Kindergarten Rabenstein)  

vermindert um die 2022 budgetierten Darlehenstilgungen 

im Gesamtbetrag von 549.900 € 

würde sich laut Voranschlagsentwurf per Jahresende 2022 ein  

Gesamtschuldenstand von 6.978.300 € 

ergeben. 
 

Zu dem 2022 zu leistenden Schuldendienst im Gesamtbetrag von 584.200 € 

davon entfallen 34.800 € auf Kreditzinsen, 

werden voraussichtlich Ersätze im Betrag von   40.400 € 

geleistet, wodurch sich der Netto-Schuldendienst auf  543.800 € 

im Haushaltsjahr 2022 belaufen wird. 
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Mittelfristiger Finanzplan - Ergebnishaushalt 

 

VA 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026

Summe Erträge 4 586 900 € 4 464 100 €   4 480 700 €   4 523 500 €   4 552 200 €   

Summe Aufwendungen 4 351 300 € 4 321 400 €   4 367 000 €   4 417 400 €   4 464 000 €   

Saldo (0) Nettoergebnis 235 600 €    142 700 €      113 700 €      106 100 €      88 200 €        

Entnahmen von 

Haushaltsrücklagen -  €              -  €                -  €                -  €                -  €                

Zuweisung an 

Haushaltsrücklagen -  €              -  €                -  €                -  €                -  €                

Nettoergebnis nach 

Zuweisung und 

Entnahmen von 

Haushaltsrücklagen 235 600 €    142 700 €      113 700 €      106 100 €      88 200 €        

 
 

 

Mittelfristiger Finanzplan - Finanzierungshaushalt 

 
VA 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026

Saldo (1)

Geldfluss aus der 

Operativen Gebarung 938 500 €     822 400 €       783 500 €       748 800 €       719 000 €       

Saldo (2)

Geldfluss aus der 

Investiven Gebarung 2 212 100 €- 115 100 €-       165 100 €-       115 100 €-       115 100 €-       

Saldo (3) 

Nettofinanzierungssaldo 

(Saldo 1 + Saldo 2) 1 273 600 €- 707 300 €       618 400 €       633 700 €       603 900 €       

Saldo (4)

Geldfluss aus der 

Finanzierungstätigkeit 985 100 €     530 900 €-       530 500 €-       534 200 €-       542 400 €-       

Saldo (5) Geldfluss aus 

der voranschlags-

wirksamen Gebarung 

(Saldo 3 + Saldo 4) 288 500 €-    176 400 €      87 900 €        99 500 €        61 500 €        
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Haushaltspotential (aufbauend auf der Ergebnisrechnung) 

 
Mittelaufbringung Mittelverwendung Saldo

Finanzwirksame Erträge 4 468 400 €            

Finanzwirksame Aufwendungen 3 537 000 €            

Finanzwirksames Ergebnis 4 468 400 €           3 537 000 €           931 400 €              

Jährlich wiederkehrende Einzahlungen 41 800 €                 

Jährlich wiederkehrende Auszahlungen 702 200 €               

Summe Kapitaltransfers der Ergebnisrechnung 255 500 €-               

Jährliches Haushaltspotential 4 254 700 €           4 239 200 €           15 500 €                 

Jährliches Haushaltspotential 15 500 €                 

kumuliertes HHP zum 31.12.2021 (Vorjahr) 132 600 €               

Verfügbares Haushaltspotential 148 100 €              

Jährliche Aufwendungen für Rücklagen -  €                        -  €                        

Endbestand kumuliertes Haushaltspotential 148 100 €              -  €                       148 100 €              

Zuweisungen und Umbuchungen an inv. VH 29 000 €-                 

Endbestand kumul. HHP nach Berücksichtigung v. Zuweisungen + Rückführungen inv. VH 119 100 €              

 
 

 

Im Nachweis der Investitionstätigkeit sind für das Haushaltsjahr 2022 nachstehend 

angeführte Vorhaben angeführt: 

 

Vorhaben Nr. Investitionen

1 Siedlungsstraßenbau 1000002 795 000 €               

2 Güterweg-Erhaltung 1000003 20 000 €                 

3 Kindergarten Rabenstein 1000020 1 525 000 €           

4 FF Rabenstein Fahrzeugankauf 1000030 -  €                       

5 Volksschule Rabenstein Glasfaser 1000036 34 700 €                 

6 Kommunalgebäude 1000031 -  €                       

7 Eisenbahnkreuzungen 1000039 10 000 €                 

8 Darlehenskonvertierung 1000041 -  €                       

9 Baugründe Feldgasse 1000042 -  €                       

10 Bauhof 1000044 -  €                       

11 Mittelschule Glasfaser 1000045 65 300 €                 

12 Sonstige Anschaffungen 2777777 152 300 €               

Gesamtsumme Investitionen 2 602 300 €            
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Dienstpostenplan zum Voranschlag 2021 

 

Anzahl
Funktions-

gruppe
Bezeichnung

Personal-

zulage

70

Standesbeamten-(oder 

Staatsbürgerschafts-)-

fachdienst

1 6 1 7 AmtsleiterIn ja

71 Verwaltungsfachdienst 3 5 - - - -

46

Gehobener Bau-, 

Vermessungs- und 

technischer Dienst

1 6 - - - -

69 Rechnungsfachdienst 1 5 - - - -

2 Facharbeiter 6 5 - - - -

85
Mittlerer Verwaltungs- 

und Kanzleidienst
0 4 - - - -

8

Leichenwäscher, 

Einsarger und 

Bestattungsarbeiter

1 4 - - - -

12 Kindergartenhilfsdienst 6 3 - - - -

16 Schulwart 1 3 - - - -

15

Hilfsdienst mit 

einschlägigen 

Vorkenntnissen

3 2 - - - -

Nachmittagsbetreuung 

Volksschule
1 1 - - - -

Dienst-

zweig

Bezeichnung des 

Dienstzweiges
Anzahl

Entlohnungs-

gruppe

Funktionsverwendung

 
Der zum Stichtag 1. Jänner 2022 erstellte Dienstpostenplan sieht im Laufe des Haus-

haltsjahres 2022 folgende Veränderungen vor: 
           bisher  neu 

Dienstzweig 71 Verwaltungsfachdienst     3  4 

 (Aufnahme bzw. Ablegung Dienstprüfung) 

Dienstzweig 12 Kindergartenhilfsdienst     6  6 

 (1 Pensionierung, 1 Aufnahme bzw. Rückkehr aus Karenz) 

Funktionsverwendung von Dienstzweig 70 zu 71 
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Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 25. November 2021, den 

Voranschlag 2022 mit Darlehensaufnahmen in Höhe von insgesamt 1.535.000 €uro, den 

Mittelfristige Finanzplan 2023-2026 sowie der Dienstpostenplan in der vorliegenden 

Form. 
 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 20 Gemeinderatsmitglieder 

 

 

TOP 12 Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters 

  
Die Asphaltierungsarbeiten in der Sonnen- Mond- und Sternengasse wurden 

durch die Firma Strabag fertiggestellt. 

Auf eine Mailanfrage bzgl. dieser Asphaltierungsarbeiten von GR Bernhard Treitl 

hat Herr Bürgermeister in der Sitzung Stellung genommen. 

  
Herrn Bürgermeister wurde seitens des Landes NÖ mitgeteilt, dass die Errichtung 

des Radwegs in der Steinklamm aufgrund der hohen Baukosten doch nicht 

förderfähig ist. 

  
Thomas Wurzenberger hat ein Haus in Steinklamm erworben, er möchte 

aufgrund der Grenzvermessung einen Grund der Gemeinde dazu kaufen. Dies 

wird in der nächsten Sitzung besprochen. 

  
Es gab ein Gespräch mit dem Kommandanten der Polizeiinspektion Rabenstein 

Manfred Spendlhofer, in dem es um die zunehmende Radikalität ging. 

  
Da sich ein weiteres schwieriges Jahr mit Corona dem Ende zuneigt, verliest Herr 

Bürgermeister eine Geschichte zum Nachdenken und verteilt anschließend 

passend dazu an die Mitglieder des Gemeinderates bunte Kerzen. 

  
Vize-Bürgermeister bedankt sich bei Herrn Bürgermeister für die 

Grundstücksverhandlungen mit der Familie Grimus bzw. Seidenglanz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



GRP 07 – 15.12.2021 Seite 18 

Da ansonsten keine weiteren Wortmeldungen vorgebracht werden, schließt Herr 

Bürgermeister um 20:00 Uhr den öffentlichen Teil der 7. Sitzung des Gemeinderates im 

laufenden Jahr, wünscht den Mitgliedern des Gemeinderates ein frohes und 

besinnliches Weihnachtsfest sowie alles Gute für das Jahr 2022. 
  

Für die Richtigkeit der 

Ausfertigung: 

 

  

 

 

 

 

Bürgermeister Kurt Wittmann 

 

 

 

 

 

 

 

GGRin Ilse Schindlegger 

 

 

 

 

 

 

Schriftführerin Eva-Maria Heindl 

 

 

 

 

 

GGR Karl Peter Bacher 

Dieses Protokoll wurde genehmigt in der Gemeinderatssitzung am                        2022. 
 
 


